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Aktenzeichen:  

Aichach, den 21.07.2025 
 

S i t z u n g s v o r l a g e    

 

Drucksache: 25/030/2025 - öffentlich - 

 
Beratungsfolge Termin Bemerkungen 

Kreisentwicklungsausschuss 21.07.2025   

 
 
Betreff: 

 

Ehrenamt, Bildung, Integration; 
Aktuelle Entwicklungen aus der Freiwilligenagentur 

 
 
Anlagen 

 
  

              
 
   

 
 
Hinweis auf frühere Beratungen und Beschlüsse: 
 

KEWA 25.11.2024 
KA 25.11.2024 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: 

 

1. Gesamtkosten:       
    Mittel stehen zur Verfügung   Verwaltungshaushalt  
    Mittel stehen nicht zur Verfügung   Vermögenshaushalt 
2. Deckungsvorschlag: 
      

3. Folgekosten:       
    Personalkosten:       
    Sach- und Unterhaltskosten:       
    Finanzierungskosten:       
    Sonstiges:       
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Sachverhalt: 

 
Die Freiwilligenagentur nimmt im Landkreis Aichach-Friedberg, insbesondere vor dem Hintergrund 
gesellschaftlicher Spaltungstendenzen, eine zentrale Rolle innerhalb der Zivilgesellschaft ein. Sie 
übernimmt wesentliche Aufgaben bei der Stärkung des gesellschaftlichen Zusammenhalts und der 
Koordination von ehrenamtlichem Engagement. Seit Sommer 2023 ist die Arbeit der Freiwilligen-
agentur durch eine Personalvakanz belastet, die durch den langfristigen Krankheitsausfall einer 
Kollegin in Vollzeit entstanden ist. Dadurch ist das Team zusätzlichen Herausforderungen ausge-
setzt. Die Stelle wird voraussichtlich im Herbst nachbesetzt. 
 

Bedarf und Angebote für Vereine 
Der Bedarf an Unterstützung durch die Freiwilligenagentur ist bei Vereinen im Landkreis sehr 
hoch. Wöchentlich wenden sich durchschnittlich zwei bis drei Vereine an die Agentur. Die häufigs-
ten Anfragen betreffen die Prüfung von Satzungen, die Nachfolge im Vorstand, die Gewinnung 
neuer Mitglieder sowie die Beantragung von Förderungen. Auch die von der Agentur angebotenen 
Schulungen (z. B. Vereinsrecht, Steuerrecht, Künstliche Intelligenz, Vereinsfeste, E-Rechnung) 
stoßen auf großes Interesse und sind regelmäßig ausgebucht. 
Digitale Themen gewinnen für Vereine zunehmend an Bedeutung. Der Einsatz von Künstlicher 
Intelligenz und neuer Technologie kann auch im Bereich des bürgerschaftlichen Engagements zu 
einer spürbaren Entlastung beitragen, indem administrative Prozesse vereinfacht und Ressourcen 
effizienter genutzt werden. Die Freiwilligenagentur setzt sich dafür ein, Vereine und Ehrenamtliche 
bei der digitalen Transformation zu begleiten und so deren Zukunftsfähigkeit sicherzustellen. 
 
Koordination von Spontanhelfenden im Krisenfall 
Im Bestreben, für den Fall eines großflächigen Stromausfalls bestmöglich vorbereitet zu sein, wur-
de im Jahr 2022 im Landkreis Aichach-Friedberg eine landkreisweite Projektgruppe ins Leben ge-
rufen. Ziel ist es, für den Ernstfall geeignete Maßnahmen und Abläufe zu entwickeln und vorzube-
reiten. 
Die Freiwilligenagentur „mitanand & füranand im Wittelsbacher Land“ hat gemeinsam mit der Frei-
willigenagentur des Landkreises Würzburg ein praxisorientiertes Konzept zur Koordination von 
Spontanhelfenden erarbeitet, das spezifischen Kompetenzen der Freiwilligenagenturen berück-
sichtigt. Spontane Hilfsbereitschaft im Krisenfall kann so strukturiert, rechtssicher und effektiv ge-
nutzt werden. 
 
Zentrale Aspekte des Konzepts: 
 

 Definition und Abgrenzung: Klärung des Begriffs „Spontanhelfende“ und Abgrenzung zu 
bestehenden Helferstrukturen 

 Rechtliche Einordnung: Regelungen zum Einsatz nicht-organisierter Freiwilliger 
 Versicherungsfragen: Klärung von Unfall- und Haftpflichtversicherung 
 Registrierungsprozesse: Sicherstellung einer rechtssicheren und strukturierten Einbin-

dung 
 Einsatzmöglichkeiten: Kennzeichnung, Sichtbarkeit, Kommunikationswege unter Black-

out-Bedingungen, Beteiligungsmöglichkeiten, klare Ansprechpersonen, Fürsorge und Ab-
grenzung 

 Vorbereitung der Einsatzkräfte: Schulung zur Zusammenarbeit mit Spontanhelfenden 
 Einbindung lokaler Mittlerorganisationen: Koordination und Unterstützung vor Ort 
 Nachbereitung: Psychosoziale Notfallversorgung sowie Anerkennung und Wertschätzung 

der Helferinnen und Helfer 
 
Auch für andere zukünftige Katastrophenszenarien stellt der gezielte Einsatz von Spontanhelfen-
den eine wichtige Möglichkeit zur Bewältigung dar. Hierzu bedarf es der Entwicklung weiterer Kon-
zepte sowie der Erarbeitung entsprechender Strukturen in Zusammenarbeit mit dem Sachgebiet 
Katastrophenschutz.  
 

Nachbarschaftshilfen und Netzwerkarbeit 
Bereits 2014 hat die Freiwilligenagentur ein Austauschtreffen von Nachbarschaftshilfen im Land-
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kreis initiiert. In diesem Rahmen kommen seitdem Vertreterinnen und Vertreter verschiedener In-
stitutionen zusammen, die sich ehrenamtlich für Seniorinnen und Senioren engagieren. Zu den 
beteiligten Akteuren zählen die Bürgernetze Friedberg und Mering, das Mehrgenerationenhaus 
Casa Cambio in Kissing, das Haus der Senioren in Aichach, die Quartiersmanager aus Ried, 
Friedberg und Mering, der „Marktplatz der Generationen“ in Todtenweis, die Seniorenbeiräte und 
Pflegestützpunkte des Landkreises sowie kirchliche Vertreter und die Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung. 
Aus dem regelmäßigen Austausch entstehen konkrete Projekte, wie beispielsweise die Auswei-
tung von Fahrdiensten, der Bau von Boule-Bahnen oder niederschwellige Computer- und Han-
dyschulungen. 
In Zusammenarbeit mit der Gesundheitsregion Plus sowie dem Arbeitskreis „Gesund älter werden“ 
unterstützt die Freiwilligenagentur Kommunen und Bürgerinnen und Bürger beim Aufbau von An-
geboten wie Nachbarschaftshilfen, Seniorengenossenschaften und ähnlichen Initiativen. Ziel die-
ser Kooperation ist es, ein flächendeckendes Netz ehrenamtlicher Unterstützungsangebote für 
Seniorinnen und Senioren im Landkreis Aichach-Friedberg zu etablieren.  
 
Bayerische Ehrenamtskarte 
Die Bayerische Ehrenamtskarte wird von engagierten Bürgerinnen und Bürgern als Zeichen der 
Anerkennung und Wertschätzung wahrgenommen. Sie trägt zur Motivation ehrenamtlich tätiger 
Personen bei. Für Inhaberinnen und Inhaber der Karte werden regelmäßig Verlosungen sowie 
besondere Aktionen angeboten.  
Derzeit gibt es 970 dauerhaft gültige goldene Ehrenamtskarten und 1346 befristet gültige blaue 
Ehrenamtskarten. 
 

Jahr gold blau gesamt 

2011 5 22 27 

2012 25 144 169 

2013 13 30 43 

2014 16 43 59 

2015 259 29 288 

2016 18 33 51 

2017 54 124 178 

2018 98 272 370 

2019 62 115 177 

2020 57 167 224 

2021 90 164 254 

2022 52 102 154 

2023 89 338 427 

2024 92 340 432 

bis 
06/2025 40 200 240 

gesamt 970 2123 3093 

 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Kein Beschluss, zur Kenntnisnahme 
 
 
 
 
Rösch, Eva  
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